Intelligenz: Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Binfgl. provinzlal- Intelligenz Cemtolr, im Ppeſt Lets 
| Eingang Plaugengaffe M 385. 


Nro. 169. Freitag, den 22. Juli 1836. 
— — ́——e x————k 
An gemeldete Sremde. 
Angekommen den 20. Juli 1836. 


Herr Stad. philos. Meisner von Königsberg, log. in den 3 Mohren. Herr 
Kaufmann Knußt von Stargardt, Herr Gutsbeſiger Baron v. Paleske von Spen⸗ 
gawsken, log. im engl. Hauſe. Herr Referendarius Alta aus Stolp, Herr Oberleh⸗ 
rer Schultz aus Stettin, log. im Hotel d' Oliva. N 


. —— ů ve Su u ů 
AVERT ISS EM ENT S. 
1. Donnerſtag, den 28. d. M. Vormittags präciie 11 Uhr, ſollen im Ge⸗ r 


ſchaͤftslocale des Unkerzeichneten die diesjaͤhricen Reparaturen an den biefigen Koͤnigl. 
Salz⸗Magazin und Salz⸗Offizianten⸗ Gebäuden, aus verſchtedenartigen Maurer, 
Zimmers, Schloſſer⸗, Schmiede⸗, Brunnen, Maler- und Tiſchler⸗Arbeiten bestehend, 
au den Mindeſtfordernden oͤffentlich ausgeboten werden. f N 
ö Ven den diesfallſigen Eieitattons-Bedingungen, ſo wie dem Gegenſtande der 
Eatrepriſe kann hieſelbſt jeder Zeit Kenntniß genommen werden. 
„ Neufahrwaſſer, den 19. Juli 1336. ö IE 
Rönigl. Zafen » Bau Inſpector Cords. 
8 Im Wege der Lizitatien fol Freitag den 29. Juli a. © Nachmittags 3 
Uor, im Konferenz ⸗Zimner des St. Gertruden ⸗Hotpital, das Haus Petershagen’ 
W123. zum Abbruch verkauft, und der Grund dieſes Hanuſos, incl. des dazu ge⸗ 


— 
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börigen Kar, gegen einen jaͤhrlichen Grundzins bererbpachtet werden. Im 
Termine ſelbſt merden die näheren Vedingungen bekannt gemacht. 5 

Die Vorſteher des St. Gertruden⸗Hospitals u. der St. Salbator⸗ Kirche. 

Graß. v. Frantzius. Jebens. Böhm. 

3. Es haben der Unteroffizier valentin Sinsmann von der sten Kompagnie 
des öten Infanterie-Regiments hieſelbſt, und deſſen verlobte Braut die unverehelich⸗ 
te Maria Magdalena Zobinski, durch einen am 15. d. Mts. gerichtlich errichte⸗ 
ten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die einzugehende 
Ehe gaͤnzlich ausgeſchloſſen. : ; % 

Danzig, den 17. Juli 1836. 

Rönigt. Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. 

4. Daß der Pächter Rudolph Edmund Schipplick und deſſen Braut Caro⸗ 
line Zeinriette Terz zu Boͤhmiſchgut, durch den am 24. d. M. gerichtlich verlaut⸗ 
barten Ehevertrag die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes waͤhrend ihrer 
Ehe ausgeſchloſſen haben, wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht. 

Elbing, den 28. Mai 1836. i 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 

5. Der Schuhmacher Franz Buſch von hier und feine Braut Wittwe Bar- 
bara Borchard geb. Blar haben am 25. Mai c. gerichtlich die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für ihre kuͤnftige Ehe ausgeſchloſſen. 

Putzig, den 30. Juni 1836. 

Königlich Preuß. Land und Stadtgericht. 


ECC ˙ ne mern wor nn 
Verbindung. 
€: Unſere geſtern vollzogene eheliche Verbindung beehren wir ung hiermit ers 


gebenſt anzuzeigen, und empfehlen uns zugleich bei unſerer Abreiſe allen unſern then: 

ren Freunden und Bekannten zum geneigten Andenken. 8 
Danzig, den 20. Juli 1836. Schlomp, Kapitain a. D. 

Emilie Schlomp. 
Entbindung. 

7 Die heute Vormittag um 114 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung ſeiner 

lieben Fran von einem gefunden Mädchen, zeigt ergebenſt an eineß, 
Danzig, den 20. Juli 1836. Pfarrer zu Rheinfeld. 
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8 ö Anzeigen. ae 
Vom 18. bis 21. Juli find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Y Herwegh a Stettin. 3) Stieglitz a Reuſtadt. 4) Mentheim a Frankfurth 
8. O. mit 27 N Caſſen⸗Anw. 2 2%. 5) Kreis a Berlin. 6) Henke a Königsberg. 
55 255 Rönigl. Preuß, Ober poſt⸗Amt. 
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8. Der Verein weſtpreußiſcher Landwirthe in Marienwerder hat es, wei 
vielen in hieſiger Gegend wohnenden Landwirthen der Beſuch der dortigen Verſamm⸗ 
lungen des Vereins zu beſchwerlich wird, nach . der landwirthſchaftlichen Mit⸗ 
theilungen genehmigt, daß bier in Danzig ein Zülfs⸗Verein errichtet werde und zus 
gleich mich mit der Bildung eines ſolchen, beauftragt. 

Ueber den Nutzen landwirthſchaftlicher Vereine uberhaupt kann wohl nur eine 
Stimme fein, und ich glaube daher den Wünſchen der denkenden Wirthe in unſerer 
Gegend entgegen zu kommen, wenn ich ſie zur Theilnahme an dieſen Huͤlfs⸗Verein 
ganz ergebenſt einlade, welcher jedoch nur ins Leben treten kann, wenn ſich eine hin⸗ 
reichende Zahl von Theilnehmern findet; ich erſuche daher die Altern Mitglieder des 
Vereins, welche künftig die hieſigen Verſammlungen beſuchen wollen, mir ſolches ge⸗ 
faͤlligſt mündlich oder ſchriftlich anzuzeigen, und lade alle, welche es um die Verbrei⸗ 
tung eigener und die Benutzung der Erfahrungen anderer Landwirthe zu thun iſt, 
ergebenſt ein, ſich demſelben anzuſchließen, und mir dieſes ſchriftlich kund zu thun; 
damit ich ihre Aufnahme bewirken konne. 

Das Eintrittsgeld beträgt drei Thaler und der jährliche Beitrag eben ſo viel, 
wofuͤr aber die landwirthſchaftlichen Mittheilungen unentaeldlich geliefert werden. 

Sobald eine hinreichende Zahl von Mitgliedern | Jemeldet hat, ſoll eine 
General⸗Verſammlung zum Entwurf der Statuten und Wahl der Vorſteher ausge⸗ 
ſchrieben und über den Ort der Zuſammenkünfte berathen werden. 

Danzig, den 12. Juli 1836. Der Regierungs⸗Rath Kretzſchmer, 

wohnhaft am Holzmarkt W 2045. 
9. Daß ich mich als praktiſcher Arzt und Wundarzt hier ſelbſt niedergelaſſen 
habe, beehre ich mich hierdurch anzuzeigen. Dr. Liévin, 

Danzig, den 22. Juli 1836. N Hundegaſſe M 322. 
10. Zur Erlernung der Landwirthſchaft it auf einem bedeutenden Gute bei 
Dirſchau eine Penſionairſtelle vakant. Nähere Nachricht Hundegaſſe W 244. 
—— . ꝗ— — — —— 


ver miet hun ge n. 


11. In dem Hauſe Fleiſchergaſſe W 55. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend 
aus 3 Stuben, 2 Kuchen und Boden zu vermiethen. Das Mähere daſelbſt. 

12. Das zur Bäderei eingerichtete Local Breitgaſſe W 1138. nahe dem Damm, 
it zu dieſem Zweck zu vermiethen. Nachricht Breitgaſſe AZ 1144. 

13. In dem Haufe Breitgaſſe W 1159. iſt die zweite Etage zu vermiethen. 
14. Hundegaſſe M 270. iſt ein ſehr angenehmes Logis von 5 Zimmern nebſt 
2 heizbaren Kabinetten, Küche, Speiſekammer, gewoͤlbten Kellern, Hofplatz mit Brun⸗ 
nenwaſſer, Federvieh und Pferde. Stall mit Futtergelaß zu Michaeli rechter Ziehe⸗ 
zeit zu vermiethen. Die Miethsbedingungen srfährt man in der obern Etage deſ⸗ 
ſeiben Hauſes in den Vormittagsſtunden. n 
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16, Glockenthor M 1972. iſt eine freundliche Ober 
Wohnung beſtehend aus 2 Stuben, Boden, Küche, Speiſekammer u Keller, zu 
dermiethen und Michaeli zu beziehen. 5 er 
16, m Haufe Langenmarkt M 424. iſt der Saal eine Treppe hoch für die 
Dauer des Pomintks zu bermickhen. Das Nähere bel Herrn Couditor Richter. 


Sachen zu berkaufen In Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 
17. Eine gute Kirſchenpreſſe iſt käuflich zu haben deim Schmidt Gerlach in 


Langefuhr. ER 
18.0 eine Sanitäte⸗Geſchirr, als: Terrinen, Teller, Schuͤſſeln, Waſch⸗ 
kannen ꝛc. offerirt zu ſehr billigen Preiſen J. M. Davidſohn, Iſtes Damm Ecke. 


—— —ä —— — — 
Schiffs Rapport vom 15. Juli 1836. 
2 Angekommen. 
T. Bon, El . v. Roſteck m. Bellaſt. P. J. Albrecht & Co. 
J. Nehme, Nun Elisabeth, v. Elsfleth — G. F. Focking. 5 


A. P. Möller, Faller, v. Copenhagen — C. A. M;. m. 

„ O, Vogel, Carl August. v. Petersburg m. allem Eifen, Rherdirk, i 
Geſe geit. a 

J. Chriſtophers n. Elkeneur m. Holz, 

. Kortrock u. Amſterdam m. Getreide. 

. J. Euͤderktop n. Rouen m. Holz. 

. J. Harkes u. Edam m. — 

Ketels n. Caen — Er 

Ord n. Livecpool m. Brod u. Mtl. 

Zielk: — d 
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m. Del... 
„Hildebrandt n. London m. Betreidt- 
Dutt n. Edam m. Hol. 5 
» Roops — — 
„Spiel n. St. Gervantes m. Hol. 
Stianſen u. Amſterdem — 
„Hoppe n. St. Malo == 
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Nachtrag zur Edirtal Citation vom 14. Juni 1636. abgedruckt, pag. 1394. auf, 
i mobnich folgende vier Druckfehler berichtiget werden: 
Pag. 1391. 13. und 14. dit ſtatt b. Kalkein, b. Kalkneiu, 
Pag. 1395. M 30. daft Esdein — Kadam, und = 
Pro 1396 unter 45. (hatt Sadein — ebenfalls Ladam zu Lehen. 
Marienwerder, den 12. Safı 1836. ee ee Be 
Königl. Preuß. Land und Stadtgerſcht! 


